
 
 
 
   
 
 
 
 
Ziele unseres Betriebspraktikums  
Die Sekundarschule soll die Schülerinnen und Schüler zu einer allgemeinen Berufsreife führen. Das soll 
geschehen, indem sich die Jungen und Mädchen gedanklich und im Praktikum praktisch mit der ortsnahen 
Arbeitswelt auseinandersetzen. So sollen sie lernen, ihre Begabungen und ihre Leistungsfähigkeit besser 
einzuschätzen, um eine möglichst passende Entscheidung in ihrer Berufswahl treffen zu können. 
Grundsätzlich soll das Praktikum in einem Ausbildungsbetrieb stattfinden. 
Das Betriebspraktikum in den Klassen der Jahrgangsstufe 8 wird in der Schule an einem Schultag (in 
der Regel dem Freitag vor den Osterferien) abschließend vorbereitet und beginnt dann in der Regel direkt am 
Montag nach Ferienende im Betrieb. Die folgenden 2 Arbeitswochen arbeiten die Schülerinnen und Schüler 
dann in den Betrieben. 
Auch das Betriebspraktikum in den Klassen der Jahrgangsstufe 9 wird in der Schule an einem Tag (in 
der Regel  dem Freitag vor den Osterferien) abschließend vorbereitet und beginnt dann  am Montag im 
Betrieb. Die darauffolgenden 3 Arbeitswochen finden in den Betrieben statt. 
Das Praktikum der Klasse 10 beginnt in der Regel am Montag und dauert 2 Wochen. Viele Jugendliche 
aus diesen Klassen sollten sich in Ausbildungsbetrieben noch für einen Ausbildungsplatz qualifizieren! 

Das Praktikum soll den Jugendlichen die Möglichkeit bieten, so weit wie möglich aktiv an den 
Arbeitsvorgängen im Betrieb teilzunehmen. Arbeitszeiten und Pausen sollten für die Jugendlichen der 
Klassen 9 und 10 den Zeiten für Auszubildende des ersten Lehrjahres entsprechen. Da die Schülerinnen und 
Schüler des Jahrgangs 8 in den meisten Fällen unter 15 Jahre alt sind und nach dem 
Jugendarbeitsschutzgesetz als Kinder gelten, ist für sie eine Arbeitszeit von täglich 7 und wöchentlich 35 
Stunden erlaubt. Der Versicherungsschutz ist für alle Praktikanten gewährleistet.  

Das Praktikum findet während der Schulzeit statt und die Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer werden, im 
Sinne einer engen Zusammenarbeit mit der heimischen Wirtschaft, die Jugendlichen nach Absprache 
mindestens einmal innerhalb dieser Zeit im Betrieb besuchen. Ein Wechsel innerhalb verschiedener 
Abteilungen, falls dieser ohne Probleme möglich ist, scheint uns für einen guten Einblick sehr vorteilhaft. 
Zum Abschluss des Praktikums halten wir es für besonders wichtig, den Beurteilungsbogen mit dem 
Praktikanten oder der Praktikantin zusammen durch zu sprechen und entsprechend der gewonnenen 
Eindrücke auszufüllen. Diese Besprechung wird den Jugendlichen wichtige Erkenntnisse über die bereits 
vorhandenen Fähigkeiten, aber auch über mögliche Verbesserungen vermitteln.  
_______________________________________________________________________________________ 

ERKLÄRUNG 
Es besteht die Möglichkeit, das von der Heinz-Sielmann-Schule vorgesehene Betriebspraktikum in  

 
der Zeit vom _____________________________ bei uns durchzuführen.  

 
Der Schüler/ die Schülerin _____________________________ kann bei uns Einblick in folgende  

 

Berufs- oder Fachrichtung bekommen: _________________________________________ 
 

Ansprechpartner: ____________________________________________________________ 

Ort/ Datum Unterschrift    Stempel 

Heinz-Sielmann-Schule  
Sekundarschule der Stadt Oerlinghausen 
Weertstraße 2, 33813 Oerlinghausen 
' 05202-91670      6 05202-916722 
Email: sekretariat@heinz-sielmann-schule.de 


